
KASAMA - SRIMOK Teil 1 Montage - Heli-4ever Helikopter- und Tuningteiletests

 Hauptmenü

-  Home 
-  Coole Sachen... 
-  Profile von Piloten 
-  Berichte und Tests 
-  Helikopter 
-  Wir fliegen / Flugtage 
-  Vereine 
-  Alle Foren 
-  Von Lesern, für Leser 
-  Service 
-  Über Heli-4ever 
-  Impressum / AGB 
-  Besucherstatistik 

 Anmelden

Benutzername 

  
Passwort 

  
Angemeldet bleiben   

  

Als neuer Benutzer registrieren  
Passwort vergessen 

 Suche Web Pages

  
 

  

 KASAMA - SRIMOK Teil 1 Montage

Der neue Rotorkopf aus 
dem Haus Kasama 
Helicopter - SRIMOK  

Nach dem Erscheinen des T- 
Rex 600 ist einige Zeit später 
auch der T-Rex 600 als 
verbrenner Version auf dem 
Markt erschienen. Kasama 
hat für die 600er Serie von 
Align, den neuen Tuning- 
Hauptrotorkopf aus Alu 
entwickelt. Ich habe den 
Rotorkopf auf dem T-Rex 600 
Nitro Pro montiert und 
berichte nachfolgend im 
ersten Teil über die Montage 
des Rotorkopfes.

Der Rotorkopf kann auch für 
den Raptor 50 verwendet 
werden. Hierbei sind die 
Angaben der Gestängelängen 
und Werte die in diesem 
Bericht angegeben werden, 
nicht gültig.
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Alle Teile sind wie bei Kasama 
üblich in kleinen Tüten abgepackt. 
Gleich nach dem Auspacken ist 
die sehr hochwertige Qualität der 
Bauteile nicht zu übersehen. Eine 
große Freude ist, dass Kasama in 
den Blatthaltern schon die Lager 
( pro Blatthalter jeweils zwei 
Lager und ein Axiallager) montiert 
hat. Dieses erspart Zeit und 
Kosten, da anders als bei dem 
Rotorkopf für den Raptor, die 
Lager nicht mehr seperat 
erworben werden müssen.

Zu Begin habe ich die Blatthalter 
ausgepackt und die Anlenkhebel 
der Blatthalter montiert. 
Diese müssen unbedingt plan auf 
dem Blatthalter aufliegen. Das hat 
bei mir nicht geklappt, in dem ich 
die Hebel in die Auskerbung der 
Blatthalter gelegt habe und dann 
die Schrauben einfach festzog. 
Das sah zwar erst gut aus, aber 
nach dem ich den 
Blatthalter gegen das Licht 
gehalten hatte, habe 
ich festgestellt, dass ein kleiner 
Lichtspalt zu sehen war.

Die Passung ist so eng, dass es 
notwendig war, die Schrauben zu 
lösen und mit einem 
Kunststoffhammer leicht auf den 
Hebel zu klopfen. Danach habe 
ich die beiden Schrauben pro 
Blatthalter festgezogen und die 
Hebel waren beide plan.

Pro Blatthalter werden eine kurze 
und eine etwas längere Schraube 
zur Befestigung des Anlenkhebels 
benötigt (die längere Schraube ist 
Richtung Rotorkopfzentralstück 
zu montieren). 

Beide Blatthalter haben eine 
kleine Bohrung. In diese Öffnung 
mus ein wenig Leichtlauföl für 
Kugellager getropft werden. Für 
Piloten die extrem viel fliegen, ist 
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das eine sehr 
wartungsfreundliche Lösung, da 
zum nachölen nicht die ganzen 
Blatthalter samt Gewinde zerlegt 
werden müssen. 

 

 
 
Der Rotorkopf hat eine super 
harte Dämpfung, die für das 
extreme 3D fliegen ausgelegt ist. 
Weiterhin ist eine 
Rotorkopfbremse vorhanden die 
hier in rot zu sehen ist. Die 
Blattlagerwelle ist mit ihren 8mm 
für die härtesten Ansprüche 
konzipiert.

Die Dämpfung des SRIMOK ist 
ähnlich, wie bei anderen Helis die 
Dämpfung mit Delrindämpfern ist, 
nur dass diese beim SRIMOK aus 
Alu sind. Die beiden Gummiringe 
1 und 2 müssen an den Stellen 1 
und 2 auf die Buchse 
aufgeschoben werden. 
Anschließend ist das Ganze gut 
mit Teflonfett zu fetten, bevor die 
Dämpfung in das 
Rotorkopfzentralstück geschoben 
wird.

 

 
 
Kasama hat ein eisernes Prinzip, 
welches lautet 0 Spiel. Auch bei 
diesem Rotorkopf ist das wieder 
so, dass ich wirklich ohne 
Übertreibung an keiner Stelle ein 
Spiel feststellen konnte. Nur ein 
minimales Spiel beim 
Pitchkompensatormitnehmer und 
dem Pitchkompensator ist 
vorhanden. Dieses Spiel ist aber 
normal und bewegt sich im 
100stel Bereich.
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Da aber Kasama schon vorbeugt, 
sind für den Fall der Fälle zwei 
Schlagscheiben beigelegt. Diese 
dürfen aber nur dann eingesetzt 
werden, wenn axiales Spiel nach 
der Montage der Blatthalter 
festzustellen ist. Hier im Bild sind 
diese Scheiben zu sehen, die ich 
aber nach dem Foto wieder 
entfernt habe.

 

 
Hier am Bild sind nun die 
Blatthalter montiert. Es ist wichtig 
bei allen Schrauben mit blauem 
Loctite zu arbeiten. Wenn es 
möglich ist, sollte das Loctite 
immer in das Gewinde geträufelt 
werden, um zu vermeiden dass 
sich über das Gewinde einer 
Schraube etwas vom Loctite in 
ein Kugellager gelangt.

Wichtig ist zu sehen, dass die 
beiden Schlagscheiben von mir 
wieder entfernt worden sind.
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Hier habe ich die beiden Mischerhebel an 
die Anlenhebel der Blatthalter montiert. 
Die vormontierten Kugelköpfe an den 
Mischerhebeln habe ich nachkontrolliert. 
Diese waren aber zuverlässig fest.

 

 

 
Nun habe ich die 
Stabistangenlagerwippe 
montiert und auf beiden 
Seiten verschraubt (1). 
Später habe ich die 
Ansteuerhebel mit den 
beiden Kugelköpfen in die 
innere Position der 
Wippe geschraubt (2).

Bei dieser Schraube habe 
ich das Loctite sehr dünn 
direkt auf die Schraube 
aufgetragen, damit es beim 
Anziehen nicht in das 
Kugellager gelangen kann.
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